
Nachbarschaftsverein lädt ein
zum Demokratiespiel
LETTER. Der Verein „Letter-
fit: Miteinander-Füreinander“
e.V. lädt am Samstag, 1. Au-
gust, um 14 Uhr auf dem Kas-
tanienplatz in Letter zum De-
mokratiespiel „Spielraum für
Gute Nachbarschaft“ ein.

Es soll mit den Bürgermeis-
terkandidatInnen und weite-
ren Kandidaten der Kommu-
nalwahl gespielt und geschaut

werden, welche Ideen sie für
die Gute Nachbarschaft ha-
ben. Die anwesenden Bürge-
rinnen und Bürger können
auch ein Bürgerteam stellen
oder einfach nur zuschauen.

Es ist eine andere Möglich-
keit, die PolitikerInnen näher
kennen zu lernen, jenseits von
Wahlparolen, und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.

Stelinger Dorfgemeinschaft
schafft 193 Meter ganz in Weiß
STELINGEN. Stelingen hat es im
ersten Anlauf nicht geschafft:
Das Reiterdorf hat den Weltre-
kord der längsten Frühstückstafel
(noch) nicht geknackt. Beeindru-
ckend war der Rekordversuch, zu
dem der Förderverein „800 Jahre
Stelingen“ eingeladen hatte,
aber allemal: Fast 500 Bewohner
und Bewohnerinnen kamen zum
XXL-Frühstück ganz in Weiß –
und viele wünschen sich eine
Wiederholung.

Schon vor 8 Uhr morgens füllte
sich die Stöckener Straße entlang
der Feuerwache, vorbei an
Grundschule und Sporthof. Ob
festlich mit weißer Tischdecke,
weißem Geschirr und weißen Ro-
sen oder zünftig mit Camping-
tisch, Klappstuhl und Mett-Igel:
Alle Gäste brachten Teller, Be-
steck, Tassen, Tisch, Sitzmöbel,
Speisen und die Getränke selbst
mit. Die lange Tafel in zwei Reihen
erstreckte sich bis kurz vor die Lin-
denstraße. Am Ende waren es
mehr als 470 Teilnehmer und 193
Meter, die Fabian Scharmann,
Vorsitzender des Fördervereins,
mitdemMessraddokumentierte.

„JEDER SECHSTE STELINGER
WAR DABEI“

„Auch wenn wir nicht an den
Weltrekord von aktuell 518 Me-
tern herangekommen sind, sind
wir sehr zufrieden“, sagt Schar-

mann. „Immerhin war jeder
sechste Einwohner unseres
3000-Seelen-Dorfes bei der Pre-
miere dabei.“ Neben dem ange-
peilten Rekordversuch habe vor
allem das gemeinsame Erlebnis
im Mittelpunkt gestanden.

„Die Frühstückstafel brachte
ganz unkompliziert Menschen
aus unterschiedlichen Generatio-
nen und Gruppen miteinander
ins Gespräch und machte sicht-
bar, was unser Dorf auszeichnet:
Engagement, Improvisationsta-
lent, Kreativität und Verbunden-

heit mit dem Ort“, sagt Schar-
mann stolz.

BIG-BAND-DRUMMER SPIELT
SPONTANMIT

Das zeigte sich nicht nur bei der
Frühstückstafel, sondern auch
bei der Livemusik, die die Aktion
begleitete – beispielsweise beim
Auftritt der Band Timeless Groo-
ve mit den Stelingern Norbert
Rauch und Reinhard Schwinzer
und Bernd Gebhardt aus Hanno-
ver. Im dritten Set der Band holte

Percussionist und Besucher Niklas
Scharnhorst (34), der lange zum
Ensemble der Big Band Berenbos-
tel gehörte, spontan sein Schlag-
zeug aus dem nahen Proberaum
und spielte mit den nahezu dop-
pelt so alten Musikern der Band.

Die Gäste des Frühstücks, das
mittlerweile ein Frühschoppen
war, dankten mit langem Ap-
plaus und dem Wunsch nach drei
Zugaben.

Die Aktion hat offenbar „Wie-
derholungsgefahr“, so der Vor-
stand des Fördervereins unisono.

„So etwas sollte es öfter geben“,
war während des Vormittags im-
mer wieder zu hören. „Vielleicht
etabliert sich das XXL-Frühstück
in Stelingen“, sagt Scharmann.
„Der Aufwand ist nicht so hoch,
wenn alle mitanpacken.“

Bei einer Neuauflage will der
Verein möglichst die gesamte
Stöckener Straße sperren lassen.
„Vielleicht kratzen wir beim
nächsten Mal am Weltrekord“,
hofft Scharmann. „Die Aktion
wirkt damit weit über unser Dorf-
jubiläum hinaus.“

Das hat der eigens für das Jubi-
läum gegründete Förderverein
mit einem Projekt schon erreicht:
Die vier neuen Fachwerk-Dorf-
eingangsschilder stehen mittler-
weile an der Engelbosteler Stra-
ße, der Leinestraße, der Heitlin-
ger Straße und am Zehntweg. Al-
lein dafür hat der Verein rund
10.000 Euro und viel persönli-
chen Einsatz investiert. Finanziert
wurden sie aus den Mitgliedsbei-
trägen und Spenden.

Das Dorfjubiläum dauert noch
bis Mitte September. Das nächste
Angebot ist am 13. August Dorf-
rundgänge von 17.30 bis 19 Uhr.
Am 23. August um 15 Uhr folgt
der dritte Teil des Erzählcafés im
Sporthof. Am 29. August steht
die große Müllsammelaktion an,
bevor vom 11. bis 13. September
das Volks- und Erntefest gefeiert
wird.

Ganz in Weiß: Fast 500 Stelingen beteiligen sich am Rekordversuch zur längsten Frühstückstafel
der Welt. Foto: Jutta Grätz

Patenschaften ermöglichen dieses Jahr 5.000
Quadratmeter Blühstreifen
GARBSEN (STP). Die Blühstrei-
fenaktion der Stadt Garbsen ist
auch in diesem Jahr erfolgreich
verlaufen:Dank29Patenschaften
von Privatpersonen und Vereinen
konnten insgesamt 5.000 Qua-
dratmeter Blühstreifen an Feld-
rändern angelegt werden. „Jede
Blühstreifenpatenschaft ist ein
wertvoller Beitrag zum Natur-
schutz. Ich danke allen teilneh-
menden Garbsenerinnen und
Garbsenern, Vereinen sowie den
beteiligten Landwirten, die sich
gemeinsam für den Erhalt der Ar-

tenvielfalt einsetzen.DiesesEnga-
gement macht Garbsen lebens-
werter – für Mensch und Tier“,
sagt Bürgermeister Claudio Pro-
venzano.

Mit der Aktion wirkt die Stadt
gemeinsam mit engagierten Pa-
tinnen und Paten sowie den örtli-
chen Landwirten dem Verlust der
Artenvielfalt entgegen. Auch
Menschen ohne eigenen Garten
können sich auf diese Weise aktiv
für den Naturschutz einsetzen.
Mit kleinen Beiträgen wurde die
Aussaat von besonders langblü-

hendem Saatgut auf landwirt-
schaftlichen Flächen finanziert,
die von Landwirten für die Aktion
bereitgestellt wurden.

„Blühstreifen schaffen drin-
gend benötigten Lebensraum
und bieten Insekten über viele
Monate hinweg Nahrung“, sagt
Garbsens Umweltbeauftragte Fa-
bienne Beck. Ausgesät wurden
unter anderem Sonnenblumen,
Buchweizen, Ölrettich und Ale-
xandrinerklee. Die Pflanzen kom-
men Wildbienen, Schmetterlin-
gen, Käfern und vielen weiteren

Insekten zugute. Da Insekten für
die Bestäubung unverzichtbar
sind und am Anfang vieler Nah-
rungsketten stehen, leisten Blüh-
streifen einen wichtigen Beitrag
zum Erhalt funktionierender Öko-
systeme. Hinweisschilder an den
Flächen machen das Engagement
der Patinnen und Paten sichtbar.

Wer sich an der nächsten Blüh-
streifenaktion beteiligen möchte,
kann sich per E-Mail an klimaun-
dumwelt@garbsen.de oder unter
Telefon (05131) 707566 bei der
Stadt melden.

Alkoholisiert
zur Polizei
SEELZE. Am Sonntag er-
schien gegen 5.05 Uhr auf der
Wache des Polizeikommissa-
riats Seelze ein erheblich alko-
holisierter 50 Jahre alter
Mann. Der Mann war zuvor
mit seinemFahrradzurDienst-
stelle gefahren. Ein am Alco-
maten durchgeführter Test er-
gab einen Wert von 3,11 Pro-
mille.

Es wurde ein Strafverfahren
wegen Trunkenheit im Stra-
ßenverkehr eingeleitet und
die Weiterfahrt untersagt.

Siedlergemeinschaft Horst übernimmt
Blühpatenschaft „Vor dem Moore“
HORST. Die Vorsitzende der
Siedlergemeinschaft Horst, Ma-
rion Petrak, hat mit der Gemein-
schaft die Patenschaft für zwei
Blühstreifen übernommen, um
Nahrungsquellen für unzählige
Insekten anzubieten. Die Blüh-
streifen befinden sich „Vor dem
Moore“ in Richtung Meyenfeld
gegenüber dem letzten Haus in
Horst.

Auf dieser Fläche wachsen
unter anderem Sonnenblumen,
Alexandrinerklee, Buchweizen,
Ölrettich und vieles mehr. Gera-
de der Regen nach der längeren
Trockenperiode hat den Pflan-
zen, sprich auch den Insekten,
gutgetan.

Hier kann man veranschauli-

chen, so Marion Petrak, dass es
wichtig ist, Naturschutz den Bür-
gern näher zu bringen und
gleichzeitig für weitere Paten-
schaftenzuwerben.Gemeinsam
soll mit der Verwaltung der Stadt
Garbsen, den Landwirten, Ver-
einen und Bürgern für den Insek-
ten- beziehungsweise Arten-
schutz im Rahmen von Blühstrei-
fen weitergearbeitet werden, so
Petrak.

Die Siedlergemeinschaft ist im
Bereich Grün und Umwelt aktiv.
Dabei geht es ihr um Gartenbe-
ratung und Obstbaumschnitt.
Der Verein bietet weiterhin
Wohnberatung wie altengerech-
tes Wohnen, sowie Energiebera-
tung und Rechtsberatung an.

Die Vorsitzende der Siedlergemeinschaft Horst, Marion Petrak,
wirbt auf dem Blühstreifen in Horst für den Insektenschutz.
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Qualität
erleben!

REGENWASSER
FÜR DEN GARTEN

Gut beraten beim
KÄRCHER Fachhändler

Die Johanniter suchen
Betreuungskräfte (m/w/d)
für Ganztagsschulen.

Arbeiten mit

HERZ
SEELE

Ein Job direkt um die
Ecke. Jetzt bewerben:
johanniter.de/ganztag-seelze
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